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2.1.2.

2.1.1.

2.1.

1.1.

See the notice on TED website 683069-2025 - Wettbewerb

Deutschland – Kraftfahrzeuge für besondere Zwecke – Lieferung von 1 Stück 
Pegelsäuberungsgerät auf geländegängigem LKW
OJ S 199/2025 16/10/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferungen

1. Beschaffer

Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Wismut GmbH
E-Mail: beschaffung@wismut.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

Verfahren
Titel: Lieferung von 1 Stück Pegelsäuberungsgerät auf geländegängigem LKW
Beschreibung: Im Rahmen eines langzeitlich bestehenden Monitoringprogrammes der Wismut 
GmbH wird die Überwachung von Grundwasser durch Beprobung in 
Grundwasserbeschaffenheitsmessstellen (GWBM) durchgeführt. Um in den Pegelrohren 
analysierbare Wasserproben zu gewinnen, werden die Messpegel von Versandung, 
Verockerung, Schlamm und Gestein gereinigt. Dies erfolgt durch Druckspülen, Saugen, 
Bürsten und Airliften mit Hilfe eines Fahrzeuges mit Spezialaufbauten (PSG = 
Pegelsäuberungsgerät). Zu den Aufbauten gehören u.a. ein Kranausleger mit Seilwinde für 
eine flexible Zuführung der Reinigungstechnik, eine Schlauchhaspel mit Luftschlauch sowie 
ein Kompressor für das Airliften. Das alte PSG (BJ 2010) soll durch ein neues PSG ersetzt 
werden. Es ist ein PSG zu liefern, welches die Reinigung an GWBM und Brunnen bis zu einer 
Teufe von 200 m und einen Durchmesser von max. 12“ gewährleistet. Das System soll mit nur 
2 Arbeitnehmern bedienbar sein und sowohl für den öffentlichen Straßenverkehr, als auch im 
schweren Gelände ganzjährig an allen Standorten der Wismut GmbH zum Einsatz kommen. 
Alle Komponenten bzw. Aufbauten der Anlage müssen auf einem Fahrzeug installiert sein und 
sowohl die Insassen, als auch Betriebsmittel und Zubehör müssen mit dem Fahrzeug 
transportiert werden. Die angegebenen technischen Spezifikationen und 
Mindestanforderungen sind zwingend einzuhalten.
Kennung des Verfahrens: f2806793-a143-41bd-96cf-92e8c3d46c00
Interne Kennung: 1239674-U41
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 34144000 Kraftfahrzeuge für besondere Zwecke
Zusätzliche Einstufung (cpv): 50117100 Umbau von Kraftfahrzeugen

Erfüllungsort
Stadt: 07580 Ronneburg

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/683069-2025
mailto:beschaffung@wismut.de
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5.1.1.

5.1.

2.1.6.

2.1.4.

Land, Gliederung (NUTS): Greiz (DEG0L)
Land: Deutschland

Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentliche 
Aufträge nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die 
einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar 
als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch 
mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher. Eine entsprechende Erklärung ist 
vom Bieter mit dem Angebot abzugeben und wird im Auftragsfall Vertragsbestandteil. Wenn 
Ihr Teilnahmeantrag berücksichtigt wird, erhalten Sie eine entsprechende Benachrichtigung 
über die Vergabeplattform und erst dann können Sie ein Erstangebot abgeben. Mit dem 
Angebot sind die Unterlagen gemäß Formblatt 4.17-Abschließende Liste vorzulegen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: keine Anwendung

Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB

5. Los

Los: LOT-0000
Titel: Lieferung von 1 Stück Pegelsäuberungsgerät auf geländegängigem LKW
Beschreibung: Im Rahmen eines langzeitlich bestehenden Monitoringprogrammes der Wismut 
GmbH wird die Überwachung von Grundwasser durch Beprobung in 
Grundwasserbeschaffenheitsmessstellen (GWBM) durchgeführt. Um in den Pegelrohren 
analysierbare Wasserproben zu gewinnen, werden die Messpegel von Versandung, 
Verockerung, Schlamm und Gestein gereinigt. Dies erfolgt durch Druckspülen, Saugen, 
Bürsten und Airliften mit Hilfe eines Fahrzeuges mit Spezialaufbauten (PSG = 
Pegelsäuberungsgerät). Zu den Aufbauten gehören u.a. ein Kranausleger mit Seilwinde für 
eine flexible Zuführung der Reinigungstechnik, eine Schlauchhaspel mit Luftschlauch sowie 
ein Kompressor für das Airliften. Das alte PSG (BJ 2010) soll durch ein neues PSG ersetzt 
werden. Es ist ein PSG zu liefern, welches die Reinigung an GWBM und Brunnen bis zu einer 
Teufe von 200 m und einen Durchmesser von max. 12“ gewährleistet. Das System soll mit nur 
2 Arbeitnehmern bedienbar sein und sowohl für den öffentlichen Straßenverkehr, als auch im 
schweren Gelände ganzjährig an allen Standorten der Wismut GmbH zum Einsatz kommen. 
Alle Komponenten bzw. Aufbauten der Anlage müssen auf einem Fahrzeug installiert sein und 
sowohl die Insassen, als auch Betriebsmittel und Zubehör müssen mit dem Fahrzeug 
transportiert werden. Die angegebenen technischen Spezifikationen und 
Mindestanforderungen sind zwingend einzuhalten.
Interne Kennung: 1239674-U41

Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 34144000 Kraftfahrzeuge für besondere Zwecke
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5.1.9.

5.1.7.

5.1.6.

5.1.3.

5.1.2.

Zusätzliche Einstufung (cpv): 50117100 Umbau von Kraftfahrzeugen

Erfüllungsort
Stadt: 07580 Ronneburg
Land, Gliederung (NUTS): Greiz (DEG0L)
Land: Deutschland

Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027
Andere Laufzeit: Unbekannt

Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

: Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet nein

Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung: Eigenerklärung mit Angaben zu: - Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantrag worden ist oder der 
Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde - 
nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
/ Bieter in Frage stellt - Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt ist, soweit sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterfallen. - Beschäftigten des Unternehmens oder den im Unternehmen 
eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung der Leistung, soweit - das Gesetz über 
zwingende Arbeitsbedingungen für grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im 
Inland beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - 
AEntG) - Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz - MiLoG), 
sonstige bundes- oder landesgesetzlich geltende Regelungen und / oder - allgemein 
verbindlich erklärte tarifliche Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden 
Fassung anwendbar sind, wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich 
des Mindestentgelts gewährt werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich 
vorgegeben werden
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung: Eigenerklärung welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Umständen 
als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine 
Verpflichtungserklärung von Nachunternehmer / unterstützende Drittunternehmen (EU) 
vorzulegen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen



683069-2025 Page 4/7

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung: Eigenerklärung zur Beschäftigtenanzahl des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit es Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung: Eigenerklärung über den Sitz des Unternehmens mittels Eintrag in das 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschrift des Landes der Gemeinschaft oder des 
Vertragsstaates des EWR-Abkommens, in dem es ansässig ist.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung: Eigenerklärung über den Sitz des Unternehmens mittels Eintrag in das 
Berufsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschrift des Landes der Gemeinschaft oder des 
Vertragsstaates des EWR-Abkommens, in dem es ansässig ist. Angabe, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung: Geeignete Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der erbrachten wesentlichen Liefer- oder 
Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- beziehungsweise Erbringungszeitpunkts 
sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers. Dabei ist mindestens eine Referenz 
beizubringen, welche sich auf die Herstellung einer mobilen Anlage mit 
Schlüsselkomponenten des Systems, wie Steuerungselektronik und spezielle Windensysteme 
o. ä. beziehen sowie Erfahrungen im Bereich der Umweltüberwachung dokumentieren.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung: Eigenerklärung zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit es Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung: gültiger Nachweis über Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
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5.1.16.

5.1.15.

5.1.12.

5.1.11.

5.1.10.

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

Zuschlagskriterien
Kriterium: 

: Art Preis
Beschreibung: Preis siehe Bewertungsmatrix gemäß Vergabeunterlagen
Kriterium: 

: Art Qualität
Beschreibung: Qualität siehe Bewertungsmatrix gemäß Vergabeunterlagen

Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.subreport.de/E55649247

Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.subreport.de/E55649247
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 21/11/2025 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt, Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die für 
interessierte Unternehmen sowie Bewerber/Bieter und Bewerber-/Bietergemeinschaften 
bestehenden Rügeobliegenheiten und die Präklusionsregelungen gemäß § 160 Abs. 3 GWB 
hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen die Bestimmungen über das 

http://www.subreport.de/E55649247
http://www.subreport.de/E55649247
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8.1.

8.1.

Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 GWB lautet: "Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." Die Vergabestelle weist zudem ausdrücklich auf § 134 Abs. 1 und 2 
GWB hin. § 134 Abs. 1 und 2 GWB lauten: (1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an." § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB lautet: (1) Ein öffentlicher 
Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber [...] (2) den Auftrag 
ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist.

8. Organisationen

ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Wismut GmbH
Registrierungsnummer: USt-IdNr:DE140856559
Stadt: Chemnitz
Postleitzahl: 09117
Land, Gliederung (NUTS): Chemnitz, Kreisfreie Stadt (DED41)
Land: Deutschland
E-Mail: beschaffung@wismut.de
Telefon: +493718120431
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt, Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: unbekannt
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:beschaffung@wismut.de
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Land: Deutschland
E-Mail: info@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 49 228 94990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2797bd18-75aa-42cb-bb2c-978ff074a693  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/10/2025 08:07:22 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 683069-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 199/2025
Datum der Veröffentlichung: 16/10/2025

mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

		2025-10-15T22:16:35+0000




